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Vorbemerkung 
Nachstehender Bericht i,st auch in "Wirtschaft u'nd Static;tik" (7, Jahr-

gang N.F., Heft 3, März 19-55, V/, Kohlhammer-Verlag, Stuttgart-0) ver-

,öffet~tlicht, Zahlreiche ergänzende Tabellen für das Jahr 1954 enthalten 

di~ s·tatisU.schen Berichte V/30/53 und 54· 

Die statisj;ische Erfassung 

Der Warenverkehr zw~e.chen den Währunes.:;eb:i.eten der DM-West und der DM-Ost 

l'\l'd,_~if Grund der für den Interzonenhandel vorgeschriebenen Warenbeglei t-
~cheine und Bezugsgenehmigungen statistisch erfasst, und zwar einschliess-
lich'des Postverkehrs mit Handelsware, Ausserdem werden der Austausch von 
Strom und die Lie-ferungen von Gas nach Meldungen der zugt:indigen Stellen 
ausgewiesen. Unberücksichtigt bleiben jedoch Sendungen i,m Re:paraturverkehr, 
U.mzugsgut, Geschenke,, :gebrauchtes Verpackungsmaterial und sonstige' Sendun-. 

g~n, _bei denen keine Fertangaben auf den Erfassungspapieren vorgesehen .sind. 
:@er tohnyeredelungsverkehr ist in die nachstehenden Zahlen nicht au:genom-· 
I : . 
Jilen, da dil§· Wertangaben auf den Warenbegleitscheinen nicht einheitlich 
sind, sondern teils· dte Veredelungskosten, teils den vollen Y/aremvert be-
1 . • .· . . 
~\l.ichnen'.Jinter't 0:i:teph~ndelsgeschäfte auf Rechnung von Devisenausländern so-
wie der Durchgangsverkehr zwischen dem Ausland und dem V!ährungsgebiet der 
DM-Ost sind in dieser Statis_tik.- nicht enthal ten1), 

~- '' . ·-· 

Die Umsat~entwioklung .. · · 

Der Interzonenhandel ist - im: Gegensatz .zu. dem ebenfalls über die Zonen-
,. grenze stattfindenden Warenverkehr mit West-Berlin2 )- kein freier Handel, 

.Seine Entwicklung ist vielmehr von den zwischen den beiden Währungsgebie-

ten getroffenen Handelsabkommen abhängig, in welchen jeweils die Wertgren-· 
zen für die zu liefernden Warenarten und die Verrechnungsweise festgelegt 

sind. Diese Abkommen - zur Zeit bildet das "Berliner Abkommen" vom 20. Sep-
tember 1951 die Grundlage - umfassen auch d_en Interzonenhandel West'-Ber-

··J.ins3) !·.der in die statistischen ·Nachweistlngen einbc'z,ogen l\rird., Da das Bcr··-

---1)"'I)iß Ergebnisse des rnterzonenhand~ls werden veröffentlicht in den "Sta-
tistischen Berichten", Arb.-Nr. V/30; ferner in· gekürzter Form im Tabellen-
teil Yon m::irtschaft und_ Statistik" und im "Statistischen Wochendienst", -
Über die Entwicklung des Interzonenhandels bis 1953 wurde in 01 \Virtschaft 
und Statistik", 2, Jg. N,F,, Heft 2, Mai 1950, 3. Jg, N.F., Heft 9, Septen-
bar 1951, 5.Jg, F.F., Heft 3,. März 1953 und 6.Jg. N,F,, Heft 5, Mai 1954 
berichtet, - 2) Die Ergebnisse des Warenverkehrs zwischen dem Bundesgebiet 
und Ylest-llerlin werden in den "Statistischen Berichten", Arb.:..nr, V/31, 
veröffentlicht; Ygl. auch "Wirtschaft und Statistik'', 7 ,Jg,N ,F,, Heft 2, 
Februar 1955, 3.88, - 3) Der Anteil West-Berlins an diesem ::rarenve:rkehr 
wird auf .Grund der Nachweisungen des Statistischen Landesamtes Berlin dar-
gestellt; · 
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linerAbkommen erst nach Vereinbarung der Warenlisten vom 5. Mai und 1, 
August 1952 st~rker zur Auswirkung kam, wurde. nach dem 'l iefstand der Bezüge 
und Lieferungen im 1. Vierteljahr 1952 von zusammen 12 Mill.Verrechnungsein-
heiten durch starke Zunahme im 2. Halbjahr für 1952 noch ein Vierteljahres-
durchschni t.t der Bezüge iJ+ Höhe von 32 Mill. VE und der Lieferungen in Höhe 
von 41 Mill.VE :rreicht4), 

Die Vereinbarungen über die Warenlisten für 1953 und für 1954 kamen bereits 
im Februar bzw. Dezember 1953 zustande. Infolgedessen. war die Ums(!.tzentwick- ·1 

• 

lung in den beiden letzten Jahren .stetiger als in den vergangeneu Ja?ren, _ 

wenn auch die vereinbarten Beträge - die Warenliste. 1954 sah gegenseitige 
Lieferungen von je 548 Mill. VE vor - nicht erreicht wurden· •. Die Vierteljah-
resumsätze -betrugen im Jahr 1953: 82, 91, 151 und 214 Mill.VE und .hatten 
1954 eine Höhe von 178, 206, 201 und 270 Mill.VE. Die weitere En.twicklung 

des Inter<~onenhandels wird sich nach der am 19. Januar 1955 vereinbarten 
Warenliste :für das Jahr 1955 richten, welche beiderseitige Lieferungen .von 
je 1 Mrd, VE in Aussicht nimmt. 

Der Gesamtumsatz 1954 

Die B!3züge und Lieferungen i.m Interzonenhandel des Bundesg:bietes. und West-
Berlins waren im Jahr 1954 mit 427 bzw .. 428 Mill.VE fast gleich hoch, Die 
Bezüge lagen dabei um 143 Mill,VE odoor 50 vH_höher als im Jahre .1953; die 
Lieferungen nahmen um 174 Mill.VE oder 69 vH zu. Den Hauptanteil an der 
Zunahme der Umsätze hatte das Bundesgebiet. Seine Bezüge erhöhten sich um 
134 auf 317 Mill.VE und seine Lieferungen um 172 auf 395 Mill,VE, während 
die Umsätze West-Berlins sich nur geringfügig veränderten, West-Berlin be-
zog Waren im Werte von 110 1\ill. VE ( 1953: 101 Mill. VE) und lieferte für 

• 33 !Ull.VE (1953: 31 Mill.VE). 

Die B e z ü g e aus dem Währungsgebiet der DM-Ost _bestanden zu 27 vH des 
r-~se:ntwertes aus Braunkohlen, Diese Kohlenbezüge erhöhten. sich von 72 auf 

114 Mill.VE, wobei der Anteil West-Berlins mit38 Mill.VE um 10 Mill.VE 
niedriger war als-im Jahre 1953. Dem entsprach eine mengenmässige Zunahme 
der I:ohlenbezüge von 2,0 auf 3,6 Mill. t. Dies waren 79 vH der erfassten 
Gesamttonnage der Warenbezüge. Hiervon entfielen auf Viest-Derlin 1 10 Mill, 
t Braunkohlen. Die Mineralöl- und Kohlenwertstoffbezüge nahmen um 20 auf 
56 Mill.VE zu, wobei sich diese Bezüge des Bunde.sge·bietes um 26 auf 

4-T-Bei allenvergleichen und Gegenüberstellungen in diesem Bericht sind. ein-
getx·etene Preiserhöhungen und -senkun;:;c:1 nicht ausgesc'1altet, 
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49 Mill.VE erhöhten und diejenigen West-BerUns um 6 auf 8 Mill.'fE verminde:v-

ton: An Maschinen wurden mit 36 Mill.VE um 10 Mill.VE mehr bezogen, Die Be-

züge chemischer Erzeugnisse stiegen um 12 .auf 36 Mill.VE, 

V'on den Verbrauchsgütern hatten die Textilien an den Gesamtbezügen einen 
Anteil von 16 vH. Die Textiibezüge erhöhten sich um 12 auf 70 Mill,VE. Hier-
bei wurden hauptsächlich Strumpfwaren (für rund 28 Mill,VE) sowie Teppiche, 

undichte Vorhangstoffe und Spinnstoffwaren ('für insgesamt 32 Mill.VE) be-
zogen~ ·Beträchtlich waren die Bezüge von Erzeugnissen der. Nahrungsmittel-
industrie einschliesslich pflanzlicher und tierischer Produkte; sie hatten 
eine Zunahme um 39 auf 54 Mill.VE zu verzeichnen. Hiervon bezog West-Berlin 
für 22 Mill.VE. Vorwiegend handelte·es sich.um Zucker mit 29 1\!ill.VE, wovon 
auf West-Berlin 10 llill.VE entfielen, um Getreide mit 8 Mill.VE und Saatgut 

. mit 3 Mill.VE. 

Die L i e f e r u n g e n in das .Währungsgebiet der DM-Ost von Erzeugnis-. 
sen der eiaen- und metallschaffenden sowie -verarbeitenden Industrie umfass-

ten mit 156 Mill.VE 36,5 vH der Gesamtlicferungen. Sie nahmen geßenüber d~m 
Vorjahr um 59 Mill.VE zu .. Hiervon erhöhten sich die Eisen~ und Stahlliefe-
rungen sowie die E.isen- und Metallwarenlieferungen um je 24 Mill. VE ·auf· 7 4 
bzw. 52 Mill.VE und die Maschinenlieferungen um 10 auf 18 Mill.VE, An den 
Gesamtlieferungen West--Berlins hatten die Lieferungen von Maschinen, Elek-

troartikeln sowie Eis.en- und Metallwaren einen Anteil von 38 vH. An den Lie-

ferungen von Druckereie-rzeugnissen in Ho1ie von 9 Mill, VE war Vlest-Berlin mit 

7 Mill.VE beteiligt. 

Die Lieferungen von Nahrungs- .und Genusami tt.e ln eiusohliesslich pflanzlicher 
und tierischer Erzeugnisse stiegen um 61 auf 127 Mill. VE und umfasste11 so-
mit ein Viertel der Gesamtlieferungen. HiGrbei wurde an Frischfischen und 
Fischwaren für 21 Mill.VE, an Saatgut für 8 Mill.VE sowie an Getreide und 
Kartoffeln für 5 Mill.VE geliefert. Die Genussmittellieferungen (vorwiegend 
Kaffee, Kakao, Hopfen, Tabak und Wein) hatten eine Höhe von 34 Mill.VE. 

Während die Bezüge von elektrischem Strom 19~4 einen Wert von .0,2 Mill.VE 
hatten (1953: 0,.1 Mill.VE) erhöhten sich diE> Licferunge·n von Strom und Gas, 

die Anf.c.ng des Jahres 1953 fast ganz· eingestellt worden warGn, von 7 auf 21 
Mill.VE. 

Die_ Verkehrs,träger 

Die Güterbeförderung erfolgte in beiden Richtun•;en überwiegend. auf dem 
Schienen- und Wasserweg. 

A u s d·e m w·ä h ·r u n e s g. B b i e. t d c I' D M - 0 s t wurden 
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Warenmengen im Nettogewicht von insgesamt 4,5 Mill. t (1953: 2,4 Mill. t) 
bezogen, davon seitens des Bundesgebietes 3,1 Mill. t gegen 1 1 1 Kiil, t 
im Jahre 1953, 

Auf der Landstrasse wurden 1954 aus dem Währungsgebiet der DU-Ost .in das 
Bundesgebiet Gütermengen5) im Bruttogewicht von 53 000 t (1953: 33 000 t) 
befördert, Die Zahl der aus dom Währungsgebiet der. DM-Ost an der Zonengren-
ze abgefertigten beladenen :[;astkraftwagen stieg von rund 2 700 auf rund 
4 500, Ihre durchschnittliche Beladung einschliesslich Anhänger betrug 11,8 
t6); 

Die a u s d e m B u n d e s g e b i e t u n d W e s t - B e r 1 i n 
in das Währungsgebiet d~r DM-Ost gelieferten Warenmengen hatten ein Netto-
gewicht von 718 000 t gegen 325 000 t im Jahre 1953. Davon lieferte das 
Bun~esgebiet 707 000 t (1953• 306 000 t), 

. • Auf den Landstrassenverkehr entfil'len Güter5) im Bruttogewicht von 24 000 t 
(1953: 29 000 t), In das Währungsgebiet der DM-Ost wurdon an der Zonengrenze 
rund 2 300 beladene Lastkraftwagen abgefertigt (1953: rund 2 000), Diese 
Lastkraftwagen einschlicsslich solcher mit Anhänger waren durchschnittlich 
mit 10,5 t beladen6), 

• 

Der Anteil der Bundesländer 

Der Interzonenhandel zwischen den einzelnen Bundesländern und dem Währungs-
gebiet der DM-Ost hatte folgenden Umfang: . . 

Der Interzonenhandel der Bundesländer mit dem 
Währungsgebiet der DM-Ost 

________ _..;l.!..:o~h;:;n;.;:e~L;!:o:;;h;:;n~· V::.;•~n-o de l une;sver kehr) 

~ 
BezÖge aus dem Währolll]sgebiet Lieferungen in das Währungsgebiet 

l a n d der DM-Ost der DM-Ost 
1953 1954 1953 ft 1954 

~M~fl~I..~~~~~~~~Mi~ll.~~--~~~~M,~.ll~.V~ET-I~~~~M'~!I~I.~~~~~~ 

Schleswig-Holstein 2,1 1,1 2,6 0,8 5,6 I 2,5 I 10,9 2,8 
Hamburg 39,7 21 '7 I 68,0 .21,5 . 44,3 1 19,9 i 70,0 17,7 
Niedarsachsen 19,2 1

2
J,,

2
5 .I 26,0 8,2 20,1 1 9,3 I 53,8 13,6 

Bremen 4,0 10,4 3,3 8,8 1 3,9 18,6 4,7 
Nordt-hein-\iestfalen 64,3 35,1 132,7 41,0 08,9 j 44,'• 1 17219 lß,l 
Hasser 19,2 8,8 23,9 7,5 13,7 1 6,2 I 21,7 5,5 
Rheinland-Pfalz 2,4 1,3 7,5 2,4 I 6,6 I 3,0 I 10,4 2,6 

t-::'~:"'vd,:n'i'·"-\l-;ür7tt'7emb __ •rv ·--------+-";;:~,.,·~;-+-1:.;,t·~~C-\hlt: :~·~ ~~:~ J ;:~:-tr-;:;2:,:.~,'7~+-~~·~~ -1 
Bundesgebiet . 183,3 100 317,1 I 100 , 222,6 i 100 395,4 100 
'---------------------~----~----~--~----~----~·--~-----·----~ 

5) Einschliesslich Sendungen ohne Wertangäbe. - 6) Quelle: Kraftfahrt-
Bundesamt, 
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Die Anteile der einzelnen Bundesländer am gesamten Interzonenhandel 

des Bundesgebietes veränderten sich gegenüber dem Jahre-1953 im grös-
··. seren Umfange nur bei den Bezügen Nordrhein-Westfalens. (von 35,1 vH· 

auf 41,8 vH) un<l. Bayerns (von 14,8 vH auf 10,6 vH) sowie bei den Lie-
ferungen Ni~dcrsachsens (von 9,3 vH auf 13,6 vH). 

Den höchsten Anteil an den Bezügen und Lieferungen des Bundesgebietes 
hatten mit 1 33 bzw, 173 lhll. VE Nordrhein-Westfalen und mit 68 bzw, 

70 Mill,VE Hamburg, An der absoluten Zunahme der Bezüge des Bundesgebie-
tes in Höhe von 134 Mill,VE waren Nordrhein-Westfalen mit 68, Harnburg 
mit 28 und Hessen, Niedersachsen und Bayern mit 8 bzw, 7 bzw, 6 Mir1.VE 
beteiligt. Von den Mehrlieferungen von 173 Mill. VE entfielen auf Nord-
rhein-'."estfalen· 74, auf Niedersachsen 33 und auf Harnburg 26 Mill. VE, 

, . 
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De_:r __ Interzonenhandel des Bundesgebietes uns. \'Iest-Berline 
mit·dem Währungsgebiet der DM- Ost 

(ohne Lohnveredelungsverkehr) 

Erzeugnis 1953 

vH 

Bezüge aus dem Währungsgebiet der_DM-Ost 

Nahrungsmittelindustrie 
· Pflanzliche und tierische Erzeugnisse 

Bergbau 
.darun·ter Kohlen 

Mineralöle, Kohlenwertstoffe usw. 
Strom 
Eisen .. und metallverarbeitende Industrie 

darunter Maschinen 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik 

darunter Elektrotechnik 
Chemie 
Glas und Glaswaren 
Holzbearbeitung und -Verarbeitung 
Textilien, Schuh- und Lederwaren 

darunter Textilien 
Papiererzeugung und -verarbeitung, 

Druckereierzeugnisse • 
Sonstige Erzeugnisse 

Insgesamt 

10,8 
4,6 

72,4 
72,0 
36,4 
0. 1 

25,4 
25,0 
5,4 
1 ' 1 

24,3 
6,1 

16' 5 
59,1 
58,4 

12,3 
10,6 

284,0 

3,8 
1 '6 

25,5 
25,4 
12,8 
o,o 
9,0 
8,8 
1 '9 
0,4 
8,6 
2,2 
5,8 

20,8 
20,6 

4,3 
3,7 

33,3 
20,5 

113,9 
112 '8 
56,4 
0,2 

36,8 
35 '6 
4,2 
1 '1 

36,o 
6,2 

16;0 
71 j 1 
70,2 

16,6 
16,0 

100 427,2 

7,8 
4,8 

26,7 
26,4 
1 3 '2 o,o 
8,6 
8,3 
1 ,o 
0,3 
8,4 
1 '5 
3,7 

16,6 
16,4 

3,9 
3,8 

100 

+ 208 
+ 346 
+ 57 
+ 57 
+ 55 
+ 100 
+ 44 
+ 42 
- 22 
- 0 
+ 48 
+ 2 
- 3 
+ 20 
+ 20 

+ 35 
+ 52 

+ 50 

Lief~run,.,-en in das l.~!lihrun:;;sgebiet der DM-Ost 

Nahrungsmittelindustrie 
Pflanzliche und tierische Erzeugnisse 
Bergbau 
Strom und Gas 
Eisen- und metallschaffende Industrie 
Giessereiindustrie 
Eisen- und metallverarbeitende Industrie 

darunter: Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwaren 
li!aschinen 

Holzbearbeitung und -Verarbeitung 
Textilien; Schuh- und Lederwaren 
Sonstige Erzeugnisse 

' 25 '0 
40,5 
4,9 
7,0 

50' 1 
5 ' 1 

41 '7 

28 '4 
8,4 

38,0 
3,5 

1 3' 7 
24,6 

9,8 
15 '9 

1 '9 
2,8 

19' 7 
2,0 

16,4 

29,2 
94,9 
16,8 
21 '3 
77,0 
4,7 

74,6 

6,8 
22,1 
3,9 
5,0 

18,0 
1 • 1 

17,4 

+ 17 
+ 134 
+ 243 
+ 204 
+ 54 
- 8 
+ 79 

11,2 51 ,6. 12,0. + 82 
3,3 18,3 4,3 + 118 

1),0 48,3 11,3 + 27 
1,4 7,1 1,7 + 103 
5,4 21,2 4,9 + 55 
9,7 33.4 7,8 + 36 

·. 

I 

-~-~--~--~·--------~ 
Insgesamt 254,1 100 428,5 100 + 69 

[ ____ -··----·-·'--·---------·------------...1.---.,-'---..!.-----L----i------..J 
1) VE ~ Verreöhnungseinheiten im Sinne der Verrechnungsabkommen; eine VE ~eine 
DM-West, 
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Die -Entwicklung des Interzonenhandels 
viertel,jährlich 

Bundes&"ebiet und West-Berlins 
• 

1952 bis 1954 
in Mill.VE 
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